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B90/DIE GRÜNEN im 
Rat der Stadt Dortmund 

SPD-Fraktion im 
Rat der Stadt Dortmund 

  
Drucksache Nr.: 

09356-07-E2 
 

An die  
Vorsitzende des Ausschusses für Sozia-
les, Familie und Gesundheit 
 

  
 
 

31.07.2007 
 

 
Gemeins. Stellungnahme zum Tagesordnungspunkt 
 
Sitzungsart: 

 
TOP-Nr.: 

öffentlich 
 

 3.4 
 

Gremium:  Beratungstermin: 

Ausschuss für Soziales, Familie und Gesundheit 
 

14.08.2007 
 

 
Tagesordnungspunkt 

SGBII-Ausführungsgesetz 
 
 
Sehr geehrte Frau Vorsitzende, 
 
das neue SGBII-Ausführungsgesetz wurde zwischenzeitlich vom Landtag beschlossen. 
Der Ausschuss für Soziales, Familie und Gesundheit hält eine regelmäßige  
Berichterstattung der Verwaltung zu den Auswirkungen dieses Gesetzes für Dortmund  für 
unverzichtbar und bittet die Verwaltung in der Ausschusssitzung bereits um eine erste 
Stellungnahme. 
Dabei bitten wir insbesondere folgende Fragen zu berücksichtigen : 
 
1. Welche Eckpunkte enthält das neue SGBII-AG ? 
 
2. Welche Stellungnahmen hat der Städtetag NW im Anhörungsverfahren zum Geset-

zesentwurf abgegeben ? 
 
3. Welche Bereiche der bisherigen kommunalen Selbstverwaltungsaufgaben sind da-

von betroffen ? 
 
4. Wie bewertet die Verwaltung eine Ausweisung des Charakters der Aufgaben nach 

dem SGB II als Pflichtaufgaben zur Erfüllung nach Weisung im Hinblick auf die 
kommunale Selbstverwaltung? 

 
5. Welche Konsequenzen könnten sich insbesondere im Bereich der Kosten der Un-

terkunft ergeben ? 
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6. Welche Auswirkungen ergeben sich auf Grundlage der Novellierung für örtliche An-
gebote der Suchtberatung, der psychosozialen Beratung, der Schuldnerberatung 
sowie auf weitere Angebote? 

 
7. Sind mögliche Standardvorgaben des Landes bei der kommunalen Umsetzung der 

Grundsicherung für Arbeitssuchende sinnvoll und notwendig bzw. berücksichtigen 
diese die spezifischen Belange der betroffenen Menschen in Dortmund ? 

 
8. Wie beurteilt die Verwaltung die finanziellen Auswirkungen der geplanten Änderun-

gen zum SGBII-Ausführungsgesetz ? 
 Welche Ergebnisse ergeben sich für die Stadt Dortmund bei der Verteilung der 

Landesersparnis bei den Wohngeldausgaben ? 
 
 
 
 
 
 
 
F.d.R.         F.d.R. 
 
 
Christian Uhr        Stefan Neuhaus 
 
Mit freundlichen Grüßen      Mit freundlichen Grüßen 
Michael Taranczewski      Wolfram Frebel 
 
 
 


